
Wochenübersicht und Termine         06.07.2021 

solidarische Landwirtschaft Wahlbacherhof 

 

Neuigkeiten vom Hof 

Hofrundgang  

Endlich konnten wir wieder einen 

Hofrundgang mit euch machen. 

Für uns ist dieser Austausch mit 

euch sehr wichtig, um euch zu 

zeigen wie wir arbeiten und auf 

welcher Grundlage wir 

Entscheidungen treffen.  

Wir möchten, dass ihr Einblick in 

die Vorgänge, Abläufe und 

Umstände auf dem Betrieb und Vertrauen in unsere Arbeit habt.  

Viele Einflüsse auf das Wachstum des Gemüses und Getreide können wir nicht steuern und 

in vielerlei Hinsicht sind wir abhängig von den Naturgewalten. Dieser Einblick ist wichtig um 

zu verstehen, warum manche Dinge anders laufen als geplant oder gewünscht.  

Wir freuen uns auf den nächsten Hofrundgang mit Euch Anfang Herbst! 

 



Gemüse 

 

 

Die nachgepflanzten Kürbisse und Zucchini sind 

bestens angewachsen und inzwischen so große wie 

die Gesetzten. Aufgrund dieser Erfahrung werden 

wir zukünftig vermehrt auf Direktsaat bei Kürbis und 

Zucchini setzen. 

 

 

 

Nachdem wir Anfang der letzten Woche alle Kürbisse und Salate hacken konnten und den  

zweiten Satz Möhren fertig gejätet haben, erschwert nun der anhaltende Regen die Arbeiten 

im Gemüse: Ist der Boden zu feucht ist der Einsatz der Hacke nur schwer möglich da die Erde 

kleben bleibt. Zudem wächst das Beikraut schnell wieder an und der Boden wird durch die 

Nässe schnell verdichtet.  

Daher warten wir bei einigen Kulturen auf trockenes Wetter.  

 

 

Bei den Zwiebeln haben wir mit viel Handarbeit das Beikraut entfernt. Etwa 8 Mitmachende 

haben uns in der letzten Woche unterstützt. 

Vielen Dank für euren Einsatz!  

 

 



Etwas ausgiebiger konnten wir uns dafür den 

Gewächshauskulturen widmen.  

Neben dem wöchentlichen 

aufleiten/anbinden und ausgeizen der 

Tomaten und Gurken, haben wir in der 

letzten Woche das Stützsystem für die 

Paprika installiert, die Häuser von Beikraut 

befreit und die Auberginen angebunden. 

 

Die Kartoffeln stehen sehr gut und der Kartoffelkäferbefall hält sich in Grenzen. Allerdings 

ist es wichtig, dass weiterhin abgesammelt wird! 

 

 

 

Erdbeersaison beendet 

Die Erdbeersaison ist durch den vielen Regen 

dieses Jahr leider schon zu Ende. Ein Großteil der 

Früchte hat einen Pilzbefall und sind nicht mehr 

verwertbar.  

Alles was ihr jetzt noch ernten könnt, braucht ihr 

nicht auf zu schreiben! 

 

 

Ihr könnt jederzeit selbstständig in den Kartoffelacker gehen und Käfer/Larven 

absammeln. 

Orientiert euch bitte an dem Schild, damit ihr wisst wo ihr sammeln könnt. Das Schild 

bitte auch entsprechend nach dem Absammeln umstellen.  

Sinnvoll ist es auch, in einer Reihe ganz hinten an zu fangen, da dort meist weniger 

gesammelt wird als vorne. Gläser liegen bereit.  

 



Neue Praktikantin  

Wir freuen uns, dass uns Sarah für die kommenden zwei Monate bei der Arbeit unterstützt. 

Schön dass du da bist!  

 

 

Inventur 

Wie jedes Jahr zählen wir alle grünen Kisten die 

wir auf dem Hof haben.  

 

 

 

 

Jacobs-Kreuz-Kraut 

Diese Woche sind wir die Weiden abgelaufen und haben das giftige Jakobs-Kreuzkraut (oder 

Jakobs-Greiskraut) abgesammelt.  In diesem Jahr haben wir einen sehr geringen Besatz der 

für die Kühe giftigen Pflanze, so dass wir keine Mit-Mach-Aktion starten mussten. Das liegt 

unter anderem an eurem Einsatz beim Absammeln in den letzten Jahren! 

Eichenprozessionsspinner (EPS) 

Letzte Woche haben wir auf dem Hof 

mehrere Eichen mit dem berüchtigten 

Eichenprozessionsspinner (EPS) 

gefunden. Die Mannschaft von Kai 

Schimmeyer vom Forst- & 

Gartenbetrieb aus Rieschweiler hat alle 

Nester fachmännisch entsorgt.  

Vielen Dank für die gute Arbeit!  
 

Mutterkuhherde getrennt 

Um zu verhindern dass die jungen weiblichen Rinder gedeckt werden (Kühe unserer Rasse 

Glan sind sehr frühreif und können schon mit 4 Monaten gedeckt werden. Dies kann zu 

Inzucht und massiven Schwierigkeiten bei der Kalbung führen) haben wir die Mutterkühe mit 

den männlichen Kälbern von den Mutterkühen mit den weiblichen Kälbern getrennt. So 

können die jungen Kälber weiterhin bei ihren Müttern bleiben. 

Eine Bitte an alle Mitmachenden:  

falls ihr zu Hause oder im Auto noch Kisten vom Hof habt, bringt diese bitte jetzt 

zurück!  

Wir benötigen alle Kisten für die kommenden Ernten. 

Bitte habt Verständnis dafür, dass wir keine Kisten vom Hof verleihen können. 



Zu der jeweiligen Herde haben wir die jungen Tiere aus dem letzten Jahr gestellt.  

Die Herde mit den männlichen Tieren, bei der auch unser Deckbulle Gitano ist, grast jetzt auf 

den Flächen (von oben kommend) links von der Straße. Die weibliche Herde ist weiterhin bei 

den Flächen rund um den Kuhstall am Hof.  

 

Kräutergarten 

Am Freitag und Samstag war 

einiges los im Kräutergarten. Das 

Team vom Kräuterbeet hat 

Unkraut ausgerissen und gesenst. 

Wir haben gehackt und gemäht.  

 

 

Gemüseinfo: 

Folgende Gemüsesorten werden in dieser Woche voraussichtlich zur Verfügung stehen.  

Die Übersicht ist ohne Gewähr, da sich durch verschiedene Umstände das Angebot jederzeit 

ändern kann. 

 

Salat  

Fenchel  

Rote Bete  

Lauchzwiebeln  

Gurken  

Kohlrabi  

Zucchini  

Kartoffeln 

Wir wünschen euch eine gute Woche, 

Marlene, Marc und das Hofteam 

Alle Rundbriefe findet ihr auch auf unserer Homepage www.wahlbacherhof.org 

 Tel.: 06336/8390035   

oder  0175/3481805 

Fax:  06336/1697 

kontakt@wahlbacherhof.org 

www.wahlbacherhof.org 

Solidarische Landwirtschaft 

Familie Herzog-Grawitschky 

Wahlbacherhof 1 

66497 Contwig 

 


